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Liebe Tractionistinnen und Tractionisten

Zuerst möchte ich herzlich für die vielen guten 
Wünsche zur Genesung danken. Es geht mir au-
sserordentlich gut, was letzte Woche auch mein 
hervorragender Arzt und „Chnocheschlosser“ be-
stätigt hat. Derzeit bin ich in einem intensiven Pro-
gramm einer Physiotherapie, damit meine schrä-
ge Dauerhaltung der letzten 10 Jahre wieder 
etwas korrigiert wird.

Wenn das Jahr langsam gegen den Winter schwenkt, ist leider die Zeit der vom 
CTAC organisierten, schönen Ausfahrten mit unseren Schmuckstücken vorbei. 
Auch dieses Jahr wurden wiederum tolle Ausflüge vom Verein organisiert:
Jura World of Coffee, Nagli Winterthur, Einsatzzentrale der Polizei in Nidwalden 
und die Schiefertafel-Fabrik im Zigerschlitz waren in diesem Jahr die Events an 
unseren Ausfahrten. An dieser Stelle möchte ich unseren regionalen Vorständen 
ein herzliches Dankeschön überbringen! Alle Ausflüge waren sehr sorgfältig 
ausgewählt und sehr gut organisiert. Ein neues Mitglied hat es auf den Punkt 
gebracht, als es mich an seinem ersten Ausflug mit dem CTAC fragte, ob dieser 
Event eine Ausnahme sei, denn diese Qualität sei ja nicht mehr zu übertreffen…

Bereits sind die Vorstände aber wieder aktiv und überlegen sich, was sie an der 
Vorstandsitzung vom 13. November 2010 als neue Ziele für die Ausfahrten für 
2011 vorschlagen werden. Diese Vorstandsitzung wird zur Vorbereitung der Ge-
neralversammlung vom 30. Januar 2011 durchgeführt. Für die Vorstandsmitglie-
der wird dies im November eine der grösseren Aktivitäten für den CTAC sein. 
Aber auch die Chlausehöcks Anfang Dezember müssen noch organisiert sein. 
Auch dieses Jahr wird es keine Terminkollisionen bei den verschiedenen Chlau-
seabenden geben. Zur Pflege der überregionalen Freundschaften, wird es somit 
möglich sein, auch andere Regionen am Chlaushöck zu besuchen. Ich freue 
mich auf viele schöne und festliche Stunden mit Euch!

Als ich vor zwei Monaten zum Hock der Region WEST unterwegs war, habe ich 
ein ausserordentliches Gefährt auf einem Rastplatz entdeckt. Viele von uns sind 
schon mal als Automobilist mit einem Autozug, also auf den Schienen unterwegs 
gewesen. Das Umgekehrte, dass sich ein Zug auf die Strasse verirrt, hat für mich 
schon ein wenig Seltenheitswert. 

Dieses Gefährt hat auf dem Rastplatz in der Nähe von Kriegsstetten auf die 
Nacht zur Weiterfahrt gewartet. Mit 38 Rädern und einer Gesamtlänge von über 
30 Metern war dies für mich ein paar Fotos wert, welche ich Euch nicht vorent-
halten möchte.
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Ich freue mich, wenn wir uns bald wieder einmal sehen und schicke Euch
e liebä Gruess usem Baselbiet

Fritz Müller



tReffen und teRmIne

Stammtische
Region West Landgasthof Schönbühl, Tel: 031 859 69 69

Jeden letzten Donnerstag im Monat (28.1.,  25.2., 25.3., 29.4., 
27.5., 24.6., 29.7., 26.8., 30.9., 28.10., 25.11.)

Region Nord Restaurant Löwen, Illnau, 19.30 Uhr, Tel: 052 346 12 94
Jeden letzten Mittwoch der geraden Monate (24.2., 25.4., 
30.6., 25.8., 27.10.)

Zentralschweiz Gasthaus Post, Willisau, ab 19.00 Uhr, Tel: 041 970 25 06
Jeden ersten Mittwoch im Monat

alle Citroën ACC Stammtisch, Restaurant Löwen, Illnau, 19.00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch der ungeraden Monate

1. 12. 2010

3. 12. 2010

4. 12. 2010

30. 1. 2011

Chlaushöck Zentralschweiz, Gasthaus Post, Willisau
--> Anmeldung bis 22.11. an: HansGeorg.Koch@centralnet.ch
Chlaushöck Region West
--> Anmeldung bis 22.11. an: Daniel Flury: atelier.flury@gmx.ch
      oder Tel: 032 331 66 77
Jahresschlusshöck Region Nord: Autohaus Nord Adlikon 
--> Anmeldung bis 29. 11. an: info@jutz.osm.ch
Generalversammlung, GZI Nottwil

Redaktionsschluss für Heft 5/2010:  13. 11. 2010

Sämtliche Termine findet ihr immer auch aktualisiert auf unserer Homepage:
www.TractionAvant.ch/ctacTreffen.html dank Ruedi Weber!

Weitere Treffen und Daten
6. 11. 2010

26. 11. - 5. 12. 2010
27. 11. 2010

4. 12. 2010
4. 12. 2010

OTM Zürich (www.otm-zuerich.ch)
Essen Motor Show (www. siha.de)
100 klassische Automobile, Auktion in Toffen
(www.oldtimergalerie.ch)
Oldtimer- und Teilemarkt Roggwil (www.race-inn.ch)
Oldtimer- und Teilemarkt Langenthal

Clubanlässe
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aCI tReffen, 12. 9. 2010
Unter den besten meteorologischen Voraussetzungen konnte am 12. September 
2010 das Citroën Treffen der ACI Suisse (Amicale Citroën Suisse) Sektion Schweiz 
durchgeführt werden. Ich denke, dass Petrus auch einen Citroën gefahren hät-
te, wenn er vor 2000 Jahren ein Auto gehabt hätte.
Citroëns gibt es aber erst seit 1919, also seit 91 Jahren, dafür waren Fahrzeuge 
aus allen Epochen anwesend. Ein C3 Trèfle (5HP) von 1924 von Richard Härdi 
und eine Rosalie 10A von 1933 mit Moteur flottant von Kurt Balsiger markierten 

das untere Ende der Zeitska-
la, die aktuelle Citroën Palet-
te der durch die Garage Hel-
ler präsentierten Fahrzeuge 
vertraten andererseits die 
Gegenwart.
Dazwischen fanden sich 237 
Citroën Fahrzeuge aller gän-
gigen Typen bis zu gesuch-
ten Raritäten und Eigenbau-
ten.

Die grössten Teilnehmerfelder boten die vor-
wiegend in dunklen Tönen gehaltenen Trac-
tions der Mitglieder des Traction Avant Clubs. 
Daneben setzten sich die vielen knallbunten 
Döschwos ab. Einige Fanatiker, wie Pius und 
Bruno Aregger aus Sursee/Buttisholz warteten 
mit spektakulären Umbauten auf und einige 
Fahrzeuge erschienen mit fantastischen Son-
derlackierungen. Eine bunte Reihe bildeten 

auch die Meharis zusammen mit 
einem Pony und zwischen den 
klassischen 2CVs versteckte sich 
ein weisser UMAP, ein Coupé mit 
Kunststoffkarosserie alle auf 2 CV-
Chassis aufgebaut.

Foto: Marcel Broennle
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Die ebenfalls zahlreich 
erschienenen ID/DS Mo-
delle zogen mit ihrem 
immer noch futuristi-
schen Aussehen die Be-
sucher an und die SM 
Sportler bildeten darin 
eine Zwischensektion. 
Die geöffneten Motor-
hauben ermöglichten 

Blicke auf klinisch steril geputz-
te Motoren und ein Gewirr von 
Schläuchen und Leitungen. 
Absolut ungewohnt und schre-
ckerregend für einen Tractio-
nisten wie mich.

Klar war alles anwesend vom CX bis zum Visa 
Cabriolet und vom GS bis zum Pluriel eine wah-
re Augenweide für alle vom Doppelwinkel be-
geisterten und vom Citroën Virus infizierten. Ein 
Treffen, das von der Vielzahl der Modelle lebte 
und sich dadurch von den Traction Avant Club-
treffen wesentlich unterschied.

Der IdéaleDS Club war für die Wegweisung und 
die Verkehrsregelung und Einweisung auf die 

Foto: Marcel Broennle
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Parkplätze verantwortlich. Guido Dobler erledigte diese Aufgabe mit seiner 
Equipe problemlos. Jedes teilnehmende Auto musste bei der Einfahrt für die 
Unkosten der Organisation einen Obulus von Fr. 10.-- abgeben.
Der 2CV Club unter Bruno und Irene Aregger zusammen mit Lisbeth Aregger, 
sowie Sarah und Max Saxer mit Sepp Lampart haben die Organisation der 
Kaffeestube übernommen. Am Morgen gab es für alle eintreffenden Kaffee 
und Gipfeli und am Nachmittag ein tolles Angebot an Kuchen und verschiede-
nen Süssigkeiten zu Kaffee und anderen Getränken.

Der Citroën Traction Avant Club mit seinem bewährten Wirt vom Gasthaus Post 
in Willisau, Hans Herzog, betrieb das Restaurant in einem der Ausstellungsräume 
der Garage Heller. Es gab Beinschinken (wir verkauften 50 kg) und Kartoffelsalat 
(40 kg). Im Service waren Stefanie Herzog, Patty Koch und Philip McKinstry im 
pausenlosen Einsatz, während die Familie Stocker draussen Luzerner Würstli und 
Brot an den Mann/Frau brachte. (150 Paar Würstli verkauft). Marcel Stocker orga-
nisierte das ganze Catering während Vreni mit Tochter Sibylle und deren Ehe-
mann Jörg Giger die Esswaren und Getränke unter die Leute brachten. Edgar 
Stocker war verantwortlich für den 
Ersatzteilmarkt und die anderen 
Verkaufsstände. Er selbst sprang 
beim Verkauf der T-Shirts vom Tref-
fen ein, weil hier der Besitzer des 
Standes kurzfristig erkrankt war.
Unsere bekannten Clubgaragis-
ten Christian Schelbli mit Wilma 
und Tochter Sascha sowie 
Schwiegersohn Thomas Hirt mit 
der Firma c-motion hatten einen 
Stand wie auch Christian Heussi, 
Peter Schlapfer, die Firma Walder 
ETS-Ersatzteile verkaufte vorwie-
gend 2 CV Teile und Bruno Areg-
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ger betreute seinen liebevoll aufgebau-
ten Modellautostand. Auch Rolf von 
Riedmatten und „Pit Haas“ boten Mo-
delle in allen Massstäben und Preiska-
tegorien an, während „CitroBag“ Da-
menhandtaschen aus Citroën 
Lederpolster, Himmelstoff oder Türver-
kleidungsstoff anbot. Dies fand ich eine 
ausgezeichnete Idee, analog der Frei-
tag-Taschen. Mit diesen abwechslungs-
reichen Angeboten entstand eine se-
henswürdige Sektion von Verkaufsstän- 
den. Brigitte Achermann, Hans Peters 
Freundin verkaufte noch die letzten 
DVD’s von Interlaken.
Andreas Koch und Ruedi Brunner stell-
ten drei Verstärkeranlagen mit Lautspre-
chern zur Verfügung und sorgten dafür, 

dass von morgens 
bis abends die in 
stundenlanger 
Nachtarbeit aus-
gelesene, passen-
de Musik zu hören 
war. Hanspeter Ru-
bitschon als OK-
Präsident und Peter 
Keller als Sekun-
dant der ACI leite-
ten und überwach-
ten das Ganze, Urs 
Hochstrasser vom 
DS Club hatte die 
Logos und die Pla-
kate entworfen 
und ich selbst 
habe mich um die Presse gekümmert, die grossformatigen Plakate gedruckt 

und das Treffen in die Veranstal-
tungskalender aller einschlägi-
gen Automobilzeitschriften und 
lokalen Zeitungen eingetragen.
Durch diese „interkulturelle“ Zu-
sammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Clubs und an-
deren Akteuren sowie durch das 
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grosszügige Entgegenkommen von Herrn Hanspeter Marti von der Citroën Ga-
rage Heller in Sursee und den angrenzenden Firmen Badewell und Paul Furrer 
AG, die die Räume und die Parkplätze gratis zur Verfügung gestellt haben, wur-
de es möglich, dieses bis ins Detail gelungene Treffen durchzuführen. All den-
jenigen, die dazu etwas beigetragen und uns unterstützt haben, sei dafür herz-
lich gedankt.

Auch die Aufräumarbeiten, das Reinigen und das Zurück-
parkieren der vielen Neuwagen und Occasionen der 
Garage Heller funktionierte problemlos und unfallfrei, so 
dass wir die Räume und das Gelände vor dem aufzie-
henden abendlichen Gewitter im ursprünglichen Zustand 
zurückgeben konnten.

Text und Fotos Hans Georg Koch, 14.9.2010

Foto: Marcel Broennle
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Der Limon, seltener Gast in Sursee. Ein selbstgebauter Rennwagen, alles aus 
Traction Teilen gefertigt. Die Hinterachse ist eine umgekehrte Vorderachse!
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suRseeR WoChe, 9. 9. 2010
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Wir reparieren noch!
vor Ort, mit Garantie

 Kopiergeräte
 Drucker
 Fax
 Schreibmaschinen

An und Verkauf von Occasionsgeräten

Hans Brunner
Bürotechnik Reparatur-Service Zürichsee
Tel: 079 472 90 91     Fax: 055 211 17 70
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Hallo Hans Peter 
 
Zur erfolgreichen Durchführung des ersten nationalen Citroën Treffens unter der 
ACI Suisse Regie gratuliere ich Dir herzlich. Das Organisationsteam und alle 
Helfer und Helferinnen haben ganze Arbeit geleistet. Dir und Ihnen gebührt ein 
aufrichtiger Dank für den tollen Einsatz. 
  
Sicher auch Dank dem ausgezeichneten Spätsommerwetter haben sich eine 
sehr erfreuliche grosse Anzahl von Citroën Enthusiasten aus der ganzen Schweiz 
mit ihren gepflegten Doppelwinkel Old- und Youngtimern in Sursee eingefunden. 
Das weiträumige Areal der Garage Heller war ein äusserst geeigneter Ort um 
diese Veranstaltung ohne Platzprobleme durchzuführen. 
Auch das Angebot der Verkaufstände, der Ersatzteilehändler und speziell der 
Festwirtschaft hat alle überzeugt. Die Besucher waren voll des Lobes und be-
geistert von der grossartigen Organisation des Treffens.  
Aus diversen Kommentaren habe ich vernommen, dass ein Schweizer Citroën 
Treffen dieser Art nach einer Wiederholung ruft! Möglicherweise könnte daraus 
sogar eine feste Veranstaltung im zwei- oder dreijährigen Rhythmus werden? 
 
Ich bitte Dich den Dank und die Komplimente zur reibungslosen Abwicklung 
dieses ACI Suisse Treffens an alle OK-Mitglieder und HelferInnen weiterzuleiten. 
 
 

Mit herzlichen Grüssen 
 
Walter Homberger
Event Coordinator 
Amicale Citroën Internationale 

Foto: Marcel Broennle
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unfälle von oldtImeRn
Verhüten und vorbeugen                       von Daniel Eberli, 19. 9. 2010

Lieber Leser, 

im Clubheft 4/2010 gab es äusserst interessante Beiträge zum Thema Unfälle 
mit Oldtimern. Hier handelt es sich um eine Thematik, die von Oldtimer-Besitzern 
gerne verdrängt wird. Es ist richtig, dass wir in der Regel mit unseren Oldtimern 
gemütlicher und vorsichtiger fahren, als mit dem Alltagsauto. Es ist aber auch 
richtig, dass unsere Fahrzeuge – obwohl unsere Tractions vergleichbar moderne 
Konstruktionen sind – sicherheitsmässig nicht auf dem neuesten Stand sind. Dies 
gilt einesteils für die Bremsen, andererseits aber auch ganz besonders für die 
Beleuchtung (vom Fehlen von Sicherheitsgurten, Kopfstützen und Airbags mal 
ganz zu schweigen). 
Leider kommt es – wie die Beiträge zeigen – doch hin und wieder zu unerwar-
tetem Feindkontakt, oft ohne eigene Schuld. 

Ein wichtiger Punkt – ich könnte mir vorstellen, dass dieser auch beim Unfall der 
Traction von Roland Brändli (CTAC-Mitteilungen 4/2010) eine Rolle gespielt hat 
– ist die Sichtbarkeit der Blinker, und hier wieder ganz besonders diejenigen des 
Köfferli-Modells. – Einige unserer Clubmitglieder fahren mit Autos, die sich eher 
als Agenten- denn als Gangsterwagen eignen: Ihre Lichter sind perfekt getarnt… 
Die hinteren Blinkergläser sind original in recht dunklem Rot gehalten. Bei unse-
ren Teilehändlern sind Nachfertigungen in Gelb erhältlich, die besonders bei 
Sonnenlicht sehr viel besser sichtbar sind. Lackiert man nun – wie beim Original 
– noch den oberen und den unteren Teil in Schwarz und legt dann innen noch 
eine Schicht weiss oder silber auf, erreicht man schon eine markante Verbesse-
rung. 

Mit einfachen Tricks lässt sich die Leuchtkraft noch weiter verbessern: 
- Aufkleben eines Reflektors aus Alufolie auf den Gummi respektive die Fläche 

unter dem Blinker. Diese Methode lässt sich selbstverständlich nicht nur für 
die Blinker des Köfferli-Modelles anwenden, sondern auch für die Rücklichter 
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sowie für verschiedene Pendants bei den Rädli-Modellen. Doch Achtung: 
Keine Verbindung mit stromführenden Teilen herstellen; Alufolie leitet den 
Strom hervorragend, es droht ein Kurzschluss! 

- Alternativ dazu führen einige unserer Teilehändler Reflektoren für Blinker und 
Rücklichter des Köfferlimodelles im Programm.

- Verringern der Übertragungsverluste. Oft sind die Kontakte oxidiert, es fehlt 
in der Regel das Massekabel. Misst man die Spannung, die schlussendlich 
bei der Glühlampe ankommt, sind das oft gerade mal noch 3,5 oder 4 Volt. 
Durch Reinigen und Polieren der Kontakte, Einziehen eines Massekabels, 
allenfalls durch Ersatz der alten Verdrahtung, lässt sich dieser Wert verbessern. 
Kontaktfett hilft ebenfalls, die Verluste zu verringern, doch darf dieses nicht 
auf den Glaskörper der Glühbirne gelangen.

Aufwändiger, aber gerade im gegenwärtigen Zeitpunkt, wo die Einführung des 
Obligatoriums für Tagfahrlicht* zur Diskussion steht, eine Überlegung wert, ist der 
Umbau auf 12 Volt. Durch die höhere Spannung reduzieren sich die Stromstärken 
und damit auch die Übertragungsverluste. Zudem hat eine 12-Volt-Anlage in 
der Regel eine massive höhere Leistung und damit mehr Reserven. (Letzteres 
gilt auch für einen 6-Volt-Alternator, doch die hohen Übertragungsverluste blei-
ben.) Tipps zum Umbau findet man auf der CTAC-Homepage http://www.trac-
tionavant.ch/Berichte/Technik/licht/6auf12.php oder in meiner Reparaturbroschü-
re. 

Allenfalls kann ein zusätzlicher Aussenspiegel auf der rechten Seite mithelfen, 
einen Unfall oder einen Parkschaden zu vermeiden. 

Ebenfalls im Clubheft 4/2010 erschien ein interessanter Artikel bezüglich Verlet-
zungen bei Frontalkollisionen. Als Mittel Nr. 1 dagegen gilt immer noch der Si-
cherheitsgurt. 
Es ist richtig, dass unsere Autos keine geprüften Gurtbefestigungspunkte haben. 
Ich vertrete trotzdem die Meinung, dass es sinnvoll ist, bei der Traction Gurte zu 
installieren. Dies gilt ganz besonders, wenn man Kinder mitführt. Ich erinnere 
daran, dass mehrere Jahrgänge unserer Tractions an der Lehne der Vordersitze 
mit einer verchromten Eisenstange versehen sind, die wie die sprichwörtliche 
Faust auf›s Auge auf die Kiefer der mitfahrenden Kinder lauert.
Möglicherweise würden die Gurten in meinem Auto einem «Normcrash» nicht 
genügen. Zudem fehlt natürlich auch die Kopfstütze, welche den Peitschen-
schlag nach einer Kollision auffangen würde. Ich bin jedoch überzeugt, dass 
alles besser ist, als nichts. Dies gilt besonders dann, wenn es nicht zum «Schlimms-
ten» kommt, sondern wenn man mit einem heftigen Bremsmanöver eine Kolli-
sion gerade noch vermeiden kann: Wird die Mitfahrerin überrascht, verhindert 
der Gurt, dass sie mit dem Kopf durch die Frontscheibe fliegt. (Jeder Traction-
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besitzer hat eine Vorstellung davon, wie schwierig es ist, wieder eine gute Front-
scheibe zu bekommen…) 
Die Montage von Gurten ist ebenfalls in der Broschüre «Traction Avant 11 & 15 
CV für Anfänger» beschrieben. Auch zu diesem Thema gibt es Berichte (einen 
davon mit einem detaillierten Bilderbeschrieb) auf der CTAC-Homepage.

Ein weiterer Punkt zur Vorbeugung liegt in der Wartung der Bremsen. Die hydrau-
lischen Bremsen der Traction waren in der damaligen Zeit ausgezeichnet. Noch 
heute ist es möglich, bei einer Vollbremsung 4 gerade, schwarze Striche auf 
den Asphalt zu ziehen – aber nur, wenn die Bremsen in Ordnung sind, und dies 
bedingt regelmässige Wartung und Kontrolle. Schon mehrfach sind sowohl in 
den CTAC-Mitteilungen, als auch im Internet Berichte zu den Bremsen publiziert 
worden. Leider kann man diesen Punkt nicht oft genug in Erinnerung rufen.

Liebe Tractionistinnen und Tractionisten

Ich habe die schmerzliche Pflicht, Euch mitzuteilen, dass 
unsere liebe Bea Kuhfuss an den Folgen einer schweren 
Krankheit gestorben ist. Bereits kurz nach unserer Reise nach 
Berlin machte sich diese Krankheit bemerkbar. Wir wünschen 
Dieter in diesen schweren Stunden viel Kraft und versichern 
ihm, dass wir in Gedanken bei ihm sind.

Präsident CTAC Schweiz
Fritz Müller 

Das Jahresende naht !

Darum auf keinen Fall vergessen:

Chlaushöck Zentralschweiz, 1. 12. 2010
19.00 Uhr Gasthaus Post, Willisau
Anmeldung bis 22.11. an: 
HansGeorg.Koch@centralnet.ch

Chlaushöck Region West, 3. 12. 2010
Anmeldung bis 22.11. an: 
Daniel Flury: atelier.flury@gmx.ch
oder Tel: 032 331 66 77

Jahresschlusshöck Region Nord, 4. 12. 2010
Autohaus Nord Adlikon bei Andelfingen
Anmeldung bis 29. 11. an: info@jutz.osm.ch
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Diese kulinarische Empfehlung wurde eingesandt von Guido Soland
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Liebe Leser!

Dieses Heft berichtet über einen Teil der Ereignisse des Spätsommers. Diesmal 
war es einfach, die Beiträge zu finden, da verschiedene Zeitungen über das 
ACI-Treffen in Sursee berichtet haben und die Zeitschrift «Motor Klassik» den für 
Euch abgedruckten Beitrag über die Traction Avant und unseren Clubkame-
raden Armin Frick, den ehemaligen Redaktor des Clubheftes, publiziert hat. 
Darum hat leider die Berichterstattung über das gut gelungene Treffen der 
Region Ost in Elm und weitere interessante Beiträge verschiedener Mitglieder 
vorerst nicht Platz gefunden. Ihr könnt Euch also noch auf ein weiteres Clubheft 
dieses Jahrgangs freuen. Ich hoffe es wird Euch kurz vor Weihnachten erreichen. 
Ich bin Ende Oktober und Ende November bis zum 5. Dezember im Ausland 
beschäftigt und versuche nachher alles auf eine Reihe zu kriegen.

Es grüsst Euch aus Grosswangen
Hans Georg Koch

ausblICk
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